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Geschichtlicher Hintergrund

ab 1993 : Stufe Betrieb Waldbauprojekte A/B/C

1998 : Pilotprojekt effor 2 (Mattertal, Nendaz, Isérables)

2003 : BUWAL, Gurten (Homogenität Schutzwälder Kte)

2004 : SilvaProtect (Basis Wald gemäss LK 1:25’000)

2005 : kantonale Arbeitsgruppe effor2 ( «3-Säulen-Prinzip»)

2006 : Schutzwaldausscheidung (Prioritäre Schutzwälder VS)

2006-07 : Waldbauliche Schnellanalyse prioritärer Schutzwälder

2008 : Bewirtschaftungseinheiten (Eingriffsperimeter 2008-2011)

ab 2008 : Umsetzung NFA I Produkt Schutzwald

2009-11 : Perimeterergänzungen relevante Gerinne

Perimeterergänzungen Sturmflächen und Aufforstungen

Ergänzungen Harmonisierung Kriterien Schutzwaldausscheidung

2012-15 : Anpassungen Priorisierung für NFA III

2018-19 : Anpassungen Priorisierung für NFA IV

ab 2020 : Anpassungen Priorisierung für NFA V
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Schutzwaldausscheidung – «3-Säulen-Prinzip»
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Schutzwaldausscheidung – «1. & 2. Säule» SP*GP

Analyse (Lawinen, 

Steinschlag)
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Schutzwaldausscheidung - «1. & 2. Säule» SP*GP

Resultate (ohne 

Wildbäche)

srPW mit 

Prioritäten



GWG Wintertagung - Priorisierung im Schutzwald - Praxisbeispiel Kt. Wallis - 08.02.2019 - Philipp Gerold - Ingenieur Wald - DWFL

Schutzwaldausscheidung – Priorität nach SP*GP

Wallis Steinschlag/Lawine Wildbach Einzugsgebiete mit direkt darunter liegendem, 

grossem - mittlerem Schadenpotenzial

alle Prozessflächen Waldfläche 

aus Silva

Fläche 34‘000 ha 3‘000 ha 37‘000 ha 95‘500 ha

Anteil 36 % 3 % 39 % 100 %

schadenrelevante Prozessflächen im Wald (srPW), BAFU

prioritärer Schutzwald, welcher im VS waldbaulich untersucht wurde (SP*GP >= 7.5)

Wallis Steinschlag/Lawine Prioritäre H2O-

Gerinne

Murgang Hangmure / 

Schwemmholz

Hydr. Wirksame

Flächen

alle Prozessflächen Waldfläche 

aus Silva

Fläche 30‘500 ha 3’900 ha 33‘200 ha 5’300 ha 500 ha 73’400 ha 95‘500 ha

Anteil 32 % 4 % 35 % 6 % 1 % 77 % 100 %
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Waldbauliche Schnellanalyse – «3. Säule»
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Schutzwaldausscheidung – Resultat NFA I

schadenrelevante Prozessflächen im Wald (srPW), BAFU

prioritärer Schutzwald, welcher im VS waldbaulich untersucht wurde (SP*GP >= 7.5)

waldbaulicher Handlungsbedarf < 15-20 Jahre für prioritäre Schutzwälder

Wallis Steinschlag/Lawine Wildbach Einzugsgebiete mit direkt darunter liegendem, 

grossem - mittlerem Schadenpotenzial

alle Prozessflächen Waldfläche 

aus Silva

Fläche 16‘400 ha 1‘600 ha 18‘000 ha 95‘500 ha

Anteil 17.2 % 1.8 % 19 % 100 %

Wallis Steinschlag/Lawine Wildbach Einzugsgebiete mit direkt darunter liegendem, 

grossem - mittlerem Schadenpotenzial

alle Prozessflächen Waldfläche 

aus Silva

Fläche 34‘000 ha 3‘000 ha 37‘000 ha 95‘500 ha

Anteil 36 % 3 % 39 % 100 %

Wallis Steinschlag/Lawine Prioritäre H2O-

Gerinne

Murgang Hangmure / 

Schwemmholz

Hydr. Wirksame

Flächen

alle Prozessflächen Waldfläche 

aus Silva

Fläche 30‘500 ha 3’900 ha 33‘200 ha 5’300 ha 500 ha 73’400 ha 95‘500 ha

Anteil 32 % 4 % 35 % 6 % 1 % 77 % 100 %

Seit 2008 sind jährlich rund 1’500 ha behandelt worden wb Hb von 12 Jahren!!
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Bewirtschaftungseinheiten (Perimeter 2008-2011)

Ziel > Ausscheidung praktikabler Eingriffsflächen

Ausscheidungskriterien:
Grösse

Minimal: 6.25 ha

Optimal: 25 ha

Maximal: 50 ha

Seitliche Perimeterabweichung zu SilvaProtect

Maximal 100m 

Flächenabweichung zu SilvaProtect

Die Bewirtschaftungseinheit sollte im Vergleich zu SilvaProtect nicht mehr als um 25% grösser sein

Waldfläche

Berücksichtigung der Waldfläche LK 1:25'000 (geschlossen)

Rückemittel

Berücksichtigung von Seilkraneinsatz

Topographie

Kreten, Tälchen, Hangneigung etc.

Infrastruktur

Fußwege, Strassen, Eisenbahnlinie, Bäche, Hochspannungsleitungen etc.

Divisionsgrenzen

Berücksichtigung der Divisionsgrenzen von SilvaProtect, Mandat Nr. 1 (SP*GP)

Höhenmeter

Berücksichtigung der Höhenmeterstufen gemäss LK 1:25’000
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Bewirtschaftungseinheiten (Perimeter 2008-2011)
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Schutzwaldausscheidung – Resultat NFA I bis IV

NFA I : schadenrelevante Prozessflächen im Wald (srPW)

(SP*GP >= 9.0) 

Wallis Steinschlag/Lawine Prioritäre H2O-

Gerinne

Murgang Hangmure / 

Schwemmholz

Hydr. Wirksame

Flächen

alle Prozessflächen Waldfläche 

aus SilvaP

Fläche 30‘600 ha 3’900 ha 33‘200 ha 5’300 ha 500 ha 73’400 ha 95‘500 ha

Anteil 32 % 4 % 35 % 6 % 1 % 77 % 100 %

NFA II : schadenrelevante Prozessflächen im Wald arrondiert (srPW arrondiert)

(SP*GP >= 7.5)

Wallis Steinschlag/Lawine Priorit., direkte 

Einzugsgebiete

Hangmure und andere 

direkte Einzugsgebiete

Andere, indirekte 

Einzugsgebiete

Prozessflächen, 

arrondiert

Waldfläche 

aus SilvaP

Fläche 36‘900 ha 2’600 ha 20’600 ha 22’100 ha 82’200 ha 94’900 ha

Anteil 39 % 3 % 22 % 23 % 87 % 100 %

NFA III : + 9’400 ha Schadenrelevante Gerinneprozesse

(SP*GP >= 7.5)

Ohne Schnellanalyse, mit Weiserflächen

NFA IV : noch in der Planung, aber wenige Änderungen
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Schutzwaldausscheidung – Resultat NFA IV?

Jährlich werden rund 1’500 ha 

behandelt seit 2008.

Seit 2016 1’600 ha.

Also eine Wiederkehrdauer im 

Prioritären Schutzwald von 23 Jahren
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Umsetzung – Wann ist man «durch»?
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Umsetzung – WIS (WaldInformationsSystem)
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Umsetzung – WIS (WaldInformationsSystem)
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